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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

das Weihnachtsfest steht vor der Tür und seit den Sommerferien ist das erste Schulhalbjahr 

rasend schnell vergangen. 

Frau Papadopoulou, unsere Konrektorin, kam aus der Elternzeit zurück und lenkt seitdem das 

große Hostatoschiff alleine. Sie macht dies umsichtig und kompetent und hat immer ein 

offenes Ohr für alle Anliegen von Klein und Groß. Schön, dass sie wieder da ist! 

Im September konnten wir drei neue erste Klassen, zwei fünfte Klassen und die dreizehn 

Schülerinnen und Schüler der zehnten Klasse in unserer Hostatoschulgemeinschaft begrüßen. 

Mit einem bunten Programm wurde der Schulanfang gefeiert und viele Luftballons konnten in 

den blauen Himmel über Höchst aufsteigen. 

Begrüßen konnten wir auch unsere neue Schulsekretärin Frau Klein, die überaus nett und 

geduldig im Sekretariat der Außenstelle wirkt. Im Kollegium der Grundschule bekamen wir 

Verstärkung von Anna Krieger und Habib Sarwari. Alrun Vogt von teach first hilft seit dem 

Sommer an allen Ecken und Enden und Mariam Al-Maghteh ist seit den Herbstferien aus der 

Elternzeit zurück. Unterstützung bekommen wir auch von unseren beiden Bufdis Elisa 

Glorioso und Larissa Prüfe und von den beiden Praktikantinnen Nisrin Achamar und Evanthia 

Romanidou. Sie unterstützen uns vormittags im Unterricht und nachmittags die Betreuung 

und den Ganztag. Wir heißen alle sehr herzlich willkommen! 

Verabschieden mussten wir uns von unserem langjährigen Schulhausverwalter Herrn 

Gottfried, der uns viele Jahre lang tatkräftig zur Seite gestanden hat. Ein herzliches 

Dankeschön an ihn für seinen Einsatz! Herr Grimm ist als Springer an drei Tagen der Woche 

für die Hostatoschule zuständig bis die Stelle neu besetzt wird.  

 

Im September konnte dank zweier Social Days die Schule verschönert werden: Eine 

Delegation von Visa Europe strich Klassenräume und Umweltlernen e.V. gestaltete mit Hilfe 

von Kindern, Eltern und Kollegen den Schulhof neu.  

Zudem legten die Kinder der Betreuung im Rahmen der Blauen Tafel eine Kräuterschnecke 

im Beet des Grundschulhofes an. 

Wer einen Eindruck von diesen tollen Aktionen bekommen möchte, kann gerne auf unserer 

Schulhomepage www.hostatoschule.de die Bilder dazu ansehen. Hier lassen sich auch 

Termine finden, Neuigkeiten aus dem Schulleben, Kontaktdaten für Ansprechpartner/innen an 

der Hostatoschule, Tipps zur Wahl der weiterführenden Schulen etc. 

Außer der Verschönerung der Schule, standen viele kulturelle Projekte im Vordergrund. In 

den  Klassen 5a und 8a startete ein Theaterprojekt in Kooperation mit dem Theaterhaus, 

einige Klassen besuchten das Städel und nahmen dort an Workshops teil, ein paar Klassen 

http://www.hostatoschule.de/


besuchten Vorlesungen der Kinder-Uni, einige machten einen Ausflug zum 

Nussknackerkonzert und in die Orangerie im Günthersburgpark, um dort eine Ausstellung des 

Kinderschutzbundes zum Thema „Flucht“ zu besuchen. 

Die fünften Klassen waren bei bestem Wetter zur Kennenlernfahrt im Odenwald und die 

vierten Klassen hatten Spaß auf der Wegscheide.  

Außerdem startete das nachhaltige Integrationsprogramm in unseren Intensivklassen, das 

unsere ehemalige Kollegin Anna Meister mit ihrem Zukunftsbaukasten (ZuBaKa) an der 

Schule etablieren wird. 

Mit den Projekten „Kinderhelden“ in der Grundschule und „Rock your life“ in der 

Hauptschule, werden einigen Schülerinnen und Schülern Mentor/innen zur Seite gestellt, die 

ihnen wichtige Unterstützung im Schulalltag geben können. 

Unser Weihnachtsmarktstand war wieder ein voller Erfolg und keine einzige der vielen 

Plätzchentüten, die von den fleißigen Bäckerinnen und Bäckern bestückt wurden, blieb übrig. 

Den Weihnachtspäckchenkonvoi konnten wir in diesem Jahr mit 70 Päckchen auf die Reise 

schicken. 

 

Und nun noch ein gutes Ergebnis vom letzten Probealarm: das Hauptgebäude konnte in vier 

Minuten und die Außenstelle in drei Minuten verlassen werden. Das waren tolle Ergebnisse 

und wir wurden von der Polizei gelobt! 

 

Es fanden natürlich noch unzählige weitere Aktivitäten statt, die nicht alle genannt werden 

können, doch es ist klar: die Hostatoschule ist ein Lern- und Lebensort, an dem viele Kinder 

und Erwachsene aus verschiedenen Nationen fröhlich und friedlich miteinander die Woche 

verbringen. 

Um den Friedensgedanken zu verdeutlichen, bekamen alle Klassen im gemeinsamen 

Weihnachtsgottesdienst eine Friedenstaube, die jeweils von Kindern einer anderen Klasse 

gestaltet wurde.  

Und so möchten wir allen, die uns in diesem Jahr in unserer Schulgemeinschaft begleitet 

haben, friedliche Feiertage wünschen, schöne Ferien und einen guten Start ins Jahr 2017! 

 

 

Stellvertretend für das Kollegium,                                

Eure/ Ihre Birgit Bodirsky  

 

 

 

 

 


